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Das Winterse-
mester 
2020/21 steht 
weiter im Zei-
chen der 
Corona-Krise.  
Diesmal wird 
es ein geplantes Online-Semes-
ter. Wir Lehrenden haben in den 
Sommermonaten intensiv an 
Schulungen teilgenommen und 
nun deutlich mehr Erfahrungen 
sowohl mit der Technik als auch 
der Didaktik des Online-Unter-
richts, aber auch den Prüfungs-
formen. Trotzdem wird es für 
alle Beteiligten viel Neues sein.  
Eine kleine Hoffnung auf Prä-
senz-Unterricht hatten wir noch, 
mit kleinen Gruppen und gestre-
amten Seminaren. Leider lassen 
die hohen Corona-Fallzahlen 
dies nicht zu, aber wir bleiben 
dran und hoffen, dass im Laufe 
des Semesters zumindest die 
Studierenden des 1. Semesters 
die Hochschule auch einmal 
„von innen sehen“ dürfen.  
Auch das EFA-Symposium wird 
online stattfinden. Unser Thema 
„Globale Unsicherheit und un-
ternehmerische Risikobereit-
schaft - Auswirkungen für das Fi-
nanz- und Rechnungswesen“ ist 
sehr aktuell und wir freuen uns 
auf die Berichte und Einschät-
zungen unserer Partnerunter-
nehmen.  
Ich wünsche Ihnen allen, dass 
Sie gesund sind und bleiben. 
Es grüßt Sie 
Ihr 
 

Aus dem Studiengang  
Bereits Anfang des Jahres 
haben wir beschlossen, im 
7. Semester ein zusätzliches 
Wahlpflichtfach „Advanced 
Statistics“ sowie ein freies 
Wahlfach einzuführen, das 
die Studierenden aus ande-
ren Studiengängen wählen 
können, wenn es zu den 
Schwerpunkten des EFA-Stu-
diums passt.  
Diese Maßnahme erweist 
sich nun als sehr gut, denn 
viele Studierende des 5. Se-
mesters haben sich ange-
sichts der Unsicherheiten 
durch die Corona-Krise ent-
schieden, nicht in ihrem 5. 
und 6. Semester ins Ausland 
zu gehen, sondern das 7. Se-
mester und die Bachelorthe-
sis vorzuziehen. Somit wird 
das 7. Semester von fast 
doppelt so vielen Studieren-
den besucht und es ist gut, 
dass es mehr Wahlmöglich-
keiten gibt.  
Wir freuen uns über knapp 
40 neue EFA-Studierende, 
die sich trotz der Corona-Si-
tuation an der Hochschule 
eingeschrieben haben – 
Herzlich willkommen! 

Peter Schmidt 

EFA-Symposium:  
Blick nach vorn 
Wie der goldene Spruch lau-
tet: “außergewöhnliche Um-
stände erfordern außerge-
wöhnliche Maßnahmen”  
Im Rahmen der Corona-Pan-
demie ist es bedauerlicher-
weise nicht mehr möglich, 
das EFA-Symposium als Prä-
senzveranstaltung zu organi-
sieren. Aus diesem Grunde 
hat das EFA-Team entschie-
den, eine seit langem traditi-
onelle Veranstaltung online 
zu machen. Das diesjährige 
EFA-Symposium wird sich 
mit einem ambitionierten 
Thema befassen:  

Globale Unsicherheit und 
unternehmerische Risikobe-
reitschaft -  Auswirkungen 
für das Finanz-und Rech-

nungswesen. 

EFA-Symposium 2020 
ONLINE: 

Donnerstag, 19. und Freitag, 20.           
November 2020: 

Globale Unsicherheit und unter-
nehmerische Risikobereitschaft 
Auswirkungen für das Finanz- 
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Das Symposium wird dieses 
Jahr am Donnerstag, den 19. 
und Freitag, den 20. Novem-
ber 2020 via Zoom stattfin-
den. Ungeachtet dessen 
wird es genug Möglichkeiten 
geben informelle Gespräche 
zu führen, und Einblicke in 
die Unternehmenswelt zu 
gewinnen. 

Medienteam, EFA 3 

Praktikumsbericht 
Wo hast du dein Praktikum 
gema? Alena Kolodyazhnaya, EFA 5 
Ernst & Young 
GmbH Wirt-
schaftsprüfungs-
gesellschaft, 
Standort Hamburg 
Wie läuft das Be-
werbungsverfah-
ren? 
Man muss online auf dem 
Portal bei offenen Stellen 
gucken, welche Tätigkeiten 
für Praktikanten angeboten 
werden. Danach sucht man 
für sich was Passendes raus 
und bewirbt sich darauf. Wie 
gesagt, das passiert alles on-
line. Man muss die Unterla-
gen hochladen: Anschreiben, 
Lebenslauf, Notenspiegel, 
alle Zeugnisse. Die Bewer-
bungsunterlagen werden be-
arbeitet und man bekommt 
per Mail Bescheid, dass die 
Unterlagen zunächst ange-
kommen sind und man ei-
nige Tage warten soll. Wenn 
sie dich nehmen wollen, 
dann rufen sie dich an und 
laden zum Bewerfungsge-
spräch ein. Es wird abge-
fragt, ob man kompetent ist 
und wenige Fragen zur Per-
son werden gestellt. Also in 

meinem Fall, dadurch dass, 
ich in der Steuerabteilung 
bin, wurde ich in dem Fach 
abgefragt. Das Gespräch hat 
circa eine Stunde gedauert. 
Sie wollen Leute haben, die 
schon praktische Erfahrun-
gen haben. Deshalb könnte 
es schwierig sein angenom-
men zu werden. Aber alles 
ist machbar.  

Was gefällt dir am meisten 
an dem Unternehmen? 

Mir hat am meisten der 
Fokus gefallen, weil Big-
4 dafür quasi bekannt 
ist, dass sie dich detail-
liert für bestimmte Be-
reiche ausbilden und, 
dass du da sehr viele Er-
fahrungen für dich sam-
meln kannst. Sie geben 

dir keine großen Einblicke in 
die vorhandenen Bereiche 
sondern wie ich schon ge-
sagt habe, bilden sie dich 
wirklich nur für bestimmte 
Bereiche aus. Was ich noch 
ergänzen möchte, wenn du 
schon Bescheid weißt was 
du beruflich gerne machen 
möchtest, dann schau dir 
am besten Big-4, wenn 
nicht, dann bewirb dich bei 
den mittelständischen Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaf-
ten, weil man dort im Prinzip 
alles macht. Sowohl Steuer-
beratung als auch Wirt-
schaftsprüfung.  
Was mir noch gefallen hat, 
ist, dass die Leute im Unter-
nehmen so zielstrebig sind 
und ihre Arbeit sehr gut ma-
chen. Alle sind ehrgeizig, es 
ist vollkommen normal hier 
Überstunden zu machen. 

In welchem Bereich bist du 
und was sind deine Aufga-
ben? 
ITTS, International Tax and 
Transaction Services. Ich er-
stelle die Steuererklärungen. 
Ich konnte tatsächlich auch 
ein Jahresabschluss erstel-
len. Wir prüfen die Steuerbe-
scheide von Finanzämtern. 

Ansonsten machen wir alles 
Mögliche mit den Steuern. 
Also Gewerbesteuer, Körper-
schaftsteuer, Einkommen-
steuer und ich habe auch 
sehr viel Umsatzsteuer und 
Grunderwerbsteuer. Ich ma-
che Erklärungen für private 
Kunden und auch für Gesell-
schaften. Das sind große Ge-
sellschaften mit Mutter- und 
Tochter-Konzernen. Man 
kann ebenfalls sehr viel in-
ternational bei Projekten 
mitarbeiten, indem man be-
stimmte Organigramme er-
stellt und dann sie anhand 
einer Präsentation vorstellt.  

Wie sehen die Chancen auf 
eine feste Einstellung nach 
dem Studium? 
Wie gesagt, die Chancen 
sind sehr gut. Man muss 
wirklich sein Bestes geben. 
Nach dem Praktikum bin ich 
bei E&Y weiter als Werkstu-
dentin tätig.  

Welche Ratschläge kannst 
du für die Suche eines Prak-
tikums mitgeben? 
Sich rechtzeitig ca. 3-4 Mo-
nate im Voraus, auf mehrere 
Stellen und bei vielen unter-
schiedlichen Unternehmen 
bewerben 

Titelfoto: South Wales 
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